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GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Inge Rother-
Schmid, Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen
Donnerstag, 9. Mai 
10.30 Uhr, Auffahrts-
Gottesdienst, Musikalische 
Umrahmung: Rita Kälin 
(Jodlerin) und Lisbeth 
Marty (Akkordeon), 
Pfarrerin Rahel Eggen-
berger, Etzelkapelle, Egg. 
Details auf: www.refkirche-
hoefe/agenda
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe  und anschl. Kirchen-
kaffee, Pfarrer Daniel 
Lippuner, Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen
Dienstag, 14. Mai 
• 10.15 Uhr, Gottesdienst im 
Pflegezentrum Pfarrmatte, 
Pfarrer Klaus Henning 
Müller, Freienbach 
• 16 Uhr, Ökumenischer 
Gottesdienst im Tertianum, 
Pfarrer Klaus Henning 
Müller, Altersresidenz, 
Pfäffikon
Donnerstag, 16. Mai 
19.30 Uhr, Ökumenisches 
Abendgebet, Pfarrer Klaus 
Henning Müller, Kirche St. 
Peter und Paul, Insel 
Ufenau
Sonntag, 19. Mai 
10 Uhr, Gottesdienst zum 
Pfingstfest mit Abendmahl, 
Pfarrer Klaus Henning 
Müller, Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen
Donnerstag, 23. Mai 
10.30 Uhr, Gottesdienst im 
Alterszentrum Turm-Matt, 
Pfarrer Klaus Henning 
Müller, Wollerau
Samstag, 25. Mai 
10 Uhr, Fiire mit de Chliine, 
Simone Mettler, Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen
Sonntag, 26. Mai 
10 Uhr, Konfirmationsgot-
tesdienst Gruppe 2, 
Pfarrer Klaus Henning 
Müller, Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen
Mittwoch, 29. Mai 
10.15 Uhr, Gottesdienst im 
Alterszentrum am Etzel, 
Pfarrerin Rahel Eggen-
berger, Feusisberg 

VERANSTALTUNGEN 
JUGEND UND  
FAMILIE
5liber-Club Wald-
Adventure. Samstag, 
25. Mai, 17 Uhr, Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon, 
für 5. und 6. Klasse Action-
Spiel im Wald. Ergattere 
die meisten Goldbarren. 
Zu jedem Treffen gehört 
auch ein gemeinsames 
Nachtessen. Kosten Fr. 5.–, 
Anmeldung bis 24. Mai 
2024 auf www.refkirche-
hoefe.ch/agenda, Manuela 
Studer 

VERANSTALTUNGEN  
ERWACHSENE
Gesprächskreis. Mitt-
woch, 1., 15., 29. Mai, 19 Uhr, 
Ref. Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon, Pfarrerin Rahel 
Eggenberger
Projektchor Höfe - Chor-
probe Herbstkonzert 
Händel. Montag, 13., 
27. Mai, 19 Uhr, Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon, 
Kirchenmusiker Alexander 
Seidel
Kirchenbus für Pfingst-
sonntagsgottesdienst 
mit Abendmahl. Sonntag, 
19. Mai, 8.45 Uhr, Ref. 
Kirche Wollerau in Wilen, 
Anmeldung wird nicht 
benötigt
Anmeldung bis 24. Mai - 
Maibummel ins Kloster 
Rapperswil. Donnerstag, 
30. Mai, 12.45 Uhr, ab 
Schiffssteg Pfäffikon, Pfar-
rerin Rahel Eggenberger, 
Details auf www.refkirche-
hoefe/agenda

VERANSTALTUNGEN 
64PLUS 
Erzählcafé zum Thema: 
«Mobilität früher und 
heute». Donnerstag, 2. Mai, 
14 Uhr, Forum St. Anna, 
Anmeldung ist keine erfor-
derlich, Doris Kümin
Gfreuts Ässe - ein Mittag-
essen in Gesellschaft. 
Dienstag, 7., 14., 21., 28. Mai, 
12 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus Pfäffikon, Anmeldung 
bis Montag, 10 Uhr auf www.
refkirchehoefe.ch/agenda, 
Doris Kümin
Bewegung, Sport und 
Training. Donnerstag, 16., 
23. Mai, 14.30 Uhr, Ref. 
Kirchgemeindehaus Pfäf-
fikon, Gemeinsam bewegen 
und etwas Sport treiben, 
Anmeldung keine erforder-
lich, Doris Kümin
Fröhlicher Schlager-
nachmittag mit der 
Sängerin Yvonne Suter. 
Dienstag, 21. Mai, 14 Uhr, 
Katholisches Pfarreizen-
trum, Anmeldung bis am 
Montag, 20. Mai auf www.
refkirchehoefe.ch/agenda, 
Doris Kümin

AMTSHANDLUNGEN  
IM MÄRZ
TODESFÄLLE
Rüttimann Charlotte, 1926, 
Wollerau

KONTAKT
Beerdigungen und 
Notfälle: 055 416 03 31
 
Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Höfe 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon
055 416 03 33
info@refkirchehoefe.ch
Mo-Do, 08.30 – 11.30
 14.00 – 16.30
Fr, 08.30 – 11.30

HÖFE

ABSCHIED VON SIGRIST THOMAS MEYER

Ein lachendes und ein 
weinendes Auge

FIIRE MIT DE CHLIINE

Begegnungen mit den Kleinsten

Ende Mai geht meine Ära als Sigrist und 
Hauswart der Ev.-ref. Kirchgemeinde Höfe 
zu Ende. Zum Sigristen-Engagement 
gekommen bin ich ja bekanntlich wie die 
Jungfrau zum Kinde. Gesucht habe ich 
eine Wohnung, gefunden eine ganze Kirch-
gemeinde. Was dann folgte, wäre als Stoff 
für eine Biografie geeignet. 

Eines der bleibenden Erlebnisse war 
ein Chauffeurdienst in der Kinderspielwo-
che. Ein Bus voller kreischender Kinder 
(gefühlte 200 Dezibel), neben mir eine vor-
laute kleine Dame. Sie zu mir: «Mama hat 
gesagt, du bist ein Saubär». Vor Schreck ist 
mir das edle Kirchengefährt beinahe in die 
Botanik entglitten. Welcher männliche 
Mitarbeiter einer Kirche hört sowas nicht 
gerne?! Auf meine leicht irritierte Nach-
frage hin, wie sie denn darauf komme, 
meinte sie: «Du bist auf dem Feldweg vor 
dem Hallenbad so schnell gefahren, dass 

du eine Staubwolke hinterhergezogen 
hast». 

Unzählige tolle und inspirierende 
Begegnungen sorgten mit schöner Regel-
mässigkeit dafür, dass die letzten sieben 
Jahre wie im Flug vergingen. Auch wenn 
hie und da Friede und Freude dem Eierku-
chen etwas hinterherhinkten, finde ich die 
Ev.-ref. Kirchgemeinde Höfe eine berei-
chernde Institution mit grossem Potenzial 
und familiärem Charakter. So gehe ich 
dahin mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge. Dem lachenden, welches sich 
auf neue Aufgaben freut und dem weinen-
den, welches schon jetzt der grossen Fami-
lie der Ev.-ref. Kirchgemeinde Höfe nach-
trauert, welche mir ans Herz gewachsen 
ist. In beiden Fällen begleitet von dem 
einen oder anderen Tränchen. Ich hoffe, 
ihr behaltet mich in ähnlich guter Erinne-
rung, wie ich euch.

Thomas Meyer verlässt die Kirchgemeinde 
Höfe nach sieben Jahren als Sigrist.

Ein Samstagmorgen, die Kirchenglocken der 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen läuten. Die 
Kleinen stehen mit Mami, Papi, Grosseltern, 
Gotti oder Götti staunend vor der Kirchentür. 
Die Glocken läuten speziell für die Kleinsten 
unserer Kirchgemeinde. 

Fiire mit de Chliine heisst der Anlass, 
welcher sieben Mal im Jahr stattfindet und 
die Kirche zu einem Begegnungsort für Fa-
milien mit Kindern ab drei Jahren bis Ende 
Kindergarten macht. Stolz marschieren die 
Kinder in die Kirche, wo sie von der Kirchen-
maus erwartet werden. Kinder sind uns wich-
tig und in unserer Kirche herzlich willkom-
men. Auch die Kinder dürfen Gottesdienst 
feiern, die besondere Atmosphäre und Ritu-
ale der Kirche kennenlernen und sich als Teil 
der Gemeinschaft fühlen. Glaube und Reli-
gion werden über Werte in kindgerechte Ge-
schichten verpackt vermittelt. Die Mädchen 
und Knaben lernen den Raum Kirche ken-
nen, lauschen Geschichten, staunen, erleben 
Neues, singen, beten und tragen das Erlebte 
mit einem «Bhaltis» nach Hause. Dabei geht 
es nicht um das Geschenk an sich, sondern 
um die Erinnerung an das Erlebte. Die Kir-
chenmaus als Handpuppe schlägt eine Brücke 
und lässt Berührungsängste vergessen. Sie ist 
auch dabei, wenn im Anschluss zur Feier alle 
zu einem Imbiss in der Unterkirche geladen 
sind. Die Kinder geniessen die Zeit mit Spie-
len, Basteln und Zeichnen, während die Er-

wachsenen sich beim gemütlichen Beisam-
mensein austauschen. Das Fiire im Winter 
lässt uns Zusammenrücken und Geborgen-
heit erleben. Die Osterfeier steht im Zeichen 
der Auferstehung und thematisiert das Wach-
sen und Vergehen der Natur und die Faszina-
tion des neuen Lebens. Im Sommer gehen wir 
verschiedenen Facetten von Freundschaft 
nach und zum Start des Schuljahres heisst 
es mutig sein und erkennen, dass die Kleinen 
auch gross sein können. Der Herbst lädt mit 
dem Erntedank zum Teilen und dankbar sein 
ein. Im Advent geniessen wir das gemeinsame 
Singen und Musizieren. Die Weihnachtsfeier 

lässt uns lichtvolle Momente erleben und in 
kirchlichen Bräuchen Kraft tanken. 

Im nächsten Fiire mit de Chliine am Sams-
tag, 25. Mai, 10 Uhr in der Ref. Kirche in Wol-
lerau lernen wir das Flusspferd Frieda ken-
nen. Frieda braucht keine Freunde, das denkt 
es jedenfalls. Oder vielleicht doch? Wir fin-
den es gemeinsam heraus und begegnen dabei 
vielen möglichen Freunden. Wir freuen uns 
auf viele neue und bekannte Gesichter, die mit 
uns Feiern.

S I M O N E  M ET T L E R

Einladung zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 23. Mai, 19.30 Uhr im Ref. Kirchge-
meindehaus Pfäffikon. Stimmberechtigt sind al-
le Kirchgemeindemitglieder ab dem 16. Alters-
jahr. Im Anschluss an die Versammlung laden 
wir Sie herzlich zu einem kleinen Umtrunk ein. 

Die Traktanden finden Sie auf refkirchehoefe.ch

Der Kirchgemeinderat

WIESO BESUCHST DU DAS FIIRE MIT DE CHLIINE?

Elio
Ich gehe gerne ins Fiire mit de Chliine, weil 
es da immer coole Geschichten zu sehen 
und hören gibt. Ich darf am Ende immer et-
was Tolles zum Spielen oder Staunen mit-
nehmen und der Imbiss in der Unterkirche 
ist immer sehr fein.

Eline, Annina, Lea
Wir besuchen das Fiire mit de Chliine, weil 
uns jedes Mal eine spannende Geschichte er-
zählt und mit der Chilemuus theatralisch dar-
gestellt wird. Auch das Singen passt immer 
zum Thema. Der anschliessende Imbiss und 
das gemütliche Beisammensein ist jeweils ein 
schöner Abschluss.

Louisa
Ich komme so gerne ins Fiire mit de Chliine, 
weil mir die Geschichten so gut gefallen. Si-
mone spielt dazu immer mit den Plüschtier-
li ein Theater und wir singen schöne Lieder. 
Nach der Feier in der Kirche gibt es etwas 
Feines zu essen, und ich kann mit den an-
deren Kindern spielen und basteln. 

Die Kirchenmaus erwartet die Kinder im «Fiire mit de Chliine».
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